
Seite 1 von 4 

  

 

   Sitzungsvorlage DS 2016/256 

   Kulturamt – Museum Humpis 
Quartier und Kunstmuseum 
Prof. Dr. Andreas Schmauder 
Dr. Nicole Fritz 
(Stand: 23.09.2016) 

Bildungs- und Kulturausschuss 

öffentlich am 12.10.2016  

Verwaltungs- und Wirtschafts-

ausschuss 

öffentlich am 17.10.2016  

 

  Mitwirkung: 
 
 
 
Aktenzeichen:  

 

 

Museum Humpis-Quartier: 

Erhöhung Eintrittspreis auf 5 Euro ab 1. Januar 2017 

Kunstmuseum: 

Erhöhung Eintrittspreis, Direktorenführungen und öffentliche Führungen ab 5. 

November 2016 (Eröffnung Nolde-Ausstellung) 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

1. Der Eintrittspreis Museum Humpis-Quartier wird auf 5 Euro erhöht 

2. Der Eintrittspreis im Kunstmuseum wird von 6 Euro  
auf 7 Euro und der ermäßigte Eintrittspreis von 4 Euro auf 5 Euro erhöht. 

Der Preis für eine Direktorenführung (auch SpeedDating) wird von 5 Euro  
(zuzüglich Eintritt) auf 6 Euro (zuzüglich Eintritt) erhöht. 

Der Preis für die öffentlichen Führungen wird von 4 Euro (zuzüglich Eintritt)  
auf 5 Euro (zuzüglich Eintritt) erhöht. 
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Sachverhalt: 

 
1. Museum Humpisquartier 

 
Im November 2011 wurde der zweite Bauabschnitt des Museums Humpis-

Quartier (MHQ) fertiggestellt. Damit einher ging die Eröffnung des zweiten 

Teils der Dauerausstellung, namlich die Lebenswelt 4 "Der Gastwirt - Industrie 

und Vereine 19. Jahrhundert". Anlässlich der Fertigstellung des gesamten 

Museums beschloss der Gemeinderat die Einführung nachfolgender Eintritts-

preise: 

 4 Euro regulär 

 2 Euro ermäßigt (Schwerbehinderte, Studenten, Auszubildende, FSJ, 

BFD, Inhaber des Tafelladenausweises) 

 freier Eintritt bis 18 Jahre 

In den vergangenen fünf Jahren hat sich das Museum Humpis-Quartier, wie 

die gesamte Museumslandschaft Bodensee-Oberschwaben weiterentwickelt: 

Im MHQ sind neun von zehn Kabinett-Räumen eröffnet worden ("Die Schwa-

benkinder", "Auf Tuchfühlung", "Ravensburger Heimatvertriebene". Somit ste-

hen den Besuchern zwei weitere Ausstellungshäuser zur Verfügung 

(Humpisstraße 1 und 3). Im letzten noch nicht genutzten Raum wird bis Mai 

2017 die letzte Kabinettausstellung zum Thema Hexenverfolgung eingerichtet. 

Damit sind alle sieben Ausstellungshäuser fertiggestellt. 

 

Zusätzlich zum dauerhaften Ausstellungsangebot zeigt das MHQ jährlich zwei 

anspruchsvolle Sonderausstellungen, die wie die Ausstellungsreihe " Die 

Humpis in Europa" mit ungewöhnlichen Leihgaben aus großen europäischen 

Sammlungen und Museen arbeitet.  

Mit seinen sieben Kulturdenkmalen und seinem anspruchsvollen Angebot an 

Dauer- und Sonderausstellungen auf einer Ausstellungsfläche von 2000 m² 

gehört das Museum Humpis-Quartier zu den größten und attraktivsten kultur-

historischen Museen im Raum Bodensee-Oberschaben, wie auch die Jury des 

ersten baden-württembergischen Museumspreises, gestiftet von Lotto, her-

vorgehoben hat. 

 

Im Vergleich mit anderen kulturhistorischen Museen der Museumslandschaft 

Bodensee und auch mit den beiden großen Museen im MuseumsViertel Ra-

vensburg (Kunstmuseum Ravensburg 7 Euro, Museum Ravensburger 7,50 

Euro) ist das Museum Humpis-Quartier in den vergangenen Jahren preislich 

an den unteren Rand gerutscht. 

 

 Vorarlberger Museum Bregenz (9 Euro/ ermäßigt 7 Euro) 

 Historisches und Völkerkundemuseum St. Gallen (12 Franken / ermä-

ßigt 6 bzw. 10 Franken) 

 Dornier Museum (9,50 Euro / ermäßigt 4,50 bzw. 7,50 Euro) 

 Zeppelin Museum (9,00 Euro /ermäßigt 4, 5 bzw. 8,50 Euro) 

 Erwin Hymer Museum (9,50 Euro / ermäßigt 4,50 bzw. 8,50 Euro) 

 Ulmer Museum (5 Euro / ermäßigt 3,50 Euro) 
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Um dem gewachsenen Angebot und dem Stellenwert des Museums innerhalb 

der Museumslandschaft Bodensee/Oberschaben gerecht zu werden sowie um 

weiterhin ein attraktives Sonderausstellungsangebot anbieten zu können, wird 

dem Gemeinderat eine Erhöhung/ Angleichung des Eintrittspreises ab 1. Ja-

nuar 2017, auf 5 Euro (ermäßigt 3 Euro ermäßigt für Schwerbehinderte, Stu-

denten, Auszubildende, FSJ, BFD, Inhaber des Tafelladenauswei-

ses/Aufenthaltserlaubnis). Der freie Eintritt für Kinder und Jugendliche bis 18 

Jahre bleibt bestehen. 

 

 
2. Kunstmuseum 

 
Im März 2013 wurde das Kunstmuseum eröffnet. 

Der Gemeinderat beschloss anlässlich der Eröffnung nachstehende Eintritts-

preise: 

 

 6 Euro regulär 

 4 Euro ermäßigt  

(Schüler, Studenten und Auszubildende, Wehr- und Bundesfreiwilligen-

dienstleistende, Freiwilliges soziales Jahr, Arbeitslose, 

Hartz IV-Empfänger, Migranten/Asylanten, Menschen mit Behinderung ab 

50%, Inhaber der Jugendleitercard des Stadtjugendrings Ravensburg) 

 freier Eintritt bis 18 Jahre 

 

Um auch weiterhin die Ausstellungen – auf dem mit Preisen ausgezeichneten 

Niveau gewährleisten zu können (steigende Transport- und Versicherungs-

kosten der Kunstwerke) wird vorgeschlagen ab 5. November 2016 (Eröffnung 

Nolde-Ausstellung) folgende Erhöhungen vorzunehmen: 

 Der Eintrittspreis im Kunstmuseum wird von 6 Euro  
auf 7 Euro und der ermäßigte Eintrittspreis von 4 Euro auf 5 Euro erhöht. 
 

 Der Preis für eine Direktorenführung (auch SpeedDating) wird von 5 Euro 
(zuzüglich Eintritt) auf 6 Euro (zuzüglich Eintritt) erhöht. 
 

 Der Preis für eine öffentliche Führung wird von 4 Euro (zuzüglich Eintritt) 
auf 5 Euro (zuzüglich Eintritt) erhöht. 
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Ausstellungen Kunstmuseum 2017/18 
 

 

Wechselausstellungen 
 

Emil Nolde. Der Maler 

 in Kooperation mit dem Brücke Museum Berlin 

und der Nolde Stiftung Seebüll 

Vernissage: Freitag, 4. November, 19 Uhr  

Kuratorin: Prof. Dr. M. M. Moeller 

von 5. November 2016 bis 05. Februar 2017 

 

Robert Schad 

Kuratorin: Nicole Fritz 

Vernissage: Freitag, 24. Februar, 19 Uhr  

vom 25. Februar – 11. Juni 2017 

 

We love animals. Von der Annäherung der Kunst an das Tier 

Kuratorin: Nicole Fritz 

Vernissage: 30. Juni, 19 Uhr  

vom 1. Juli bis 15. Oktober 2017 

 

Karl Schmidt -Rottluff 

in Kooperation mit dem Brücke Museum 

Kuratorin: Christiane Remm 

Vernissage 3. Nov., 19 Uhr  

vom 4. November 2017 bis 8. April 2018 

 

 

Foyer Format: Favorites  
 

Sammlung Zoller  

Kuratorin: Nicole Fritz 

Vernissage: 9. Dezember, 19 Uhr 

9. Dezember 2016 bis 5. Februar 2017 

 

 

Foyer Format: Fremde Blicke 
 
Herman de Vries: From Earth: Oberschwaben  

Vernissage 17. März, 19 Uhr  

18. März 2017 bis 11. Juni 2017 

Ein Projekt gefördert von der Reisch GmbH) 

 

 

 

Die Termine sind vorbehaltlich möglicher Änderungen! 

 

 


	OStatus
	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlussvorschlag
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung

